
Sechstklässler in Arco
Klassenfahrt ein lebenslanges Erlebnis für alle

Bogen. (dw) Mit schier grenzen-
loser Vorfreude auf die Klassenfahrt
machten sich die sechsten Klassen
der Mittelschule Bogen kürzlich auf
in die Partnerstadt Arco in Italien.

Die acht Stunden Busfahrt haben
sich für die SchülerInnen wirklich
gelohnt, denn nicht nur die Besich-
tigung der Burg und ein Besuch am
Gardasee standen auf dem Plan,
sondern auch ein Tag im Freizeit-
park Gardaland. Ein besonderer
Höhepunkt war der Besuch beim
Bürgermeister Arcos, Paolo Mattei,
der die Jugendlichen mit einem Prä-
sent begrüßte.

Kletterkurs mit Profis
Neben Eintrittskarten für die

Burg erhielten die Buben und Mäd-
chen auch einen Grundkurs im
Klettern. Zwei Kletter-Profis zeig-
ten Grundtechniken in Aufstieg und
Sicherung, sodass sich alle Schüler-

Innen an der Wand versuchen konn-
ten. Die hohen Temperaturen
schreckten die Kinder nicht ab, was
gegen Ende des Tages stets mit einer
Schwimmeinheit belohnt wurde.
Abgerundet wurde das Programm
von Spieleabenden und Ausflügen
in die Stadt.

Großartiger Blick
Doch nicht nur Spiele und Sport

begeisterten die Kinder, sondern
auch das landschaftlich wunder-
schöne Alpen-Panorama, das mit
der Seilbahn auf dem Monte Baldo
erkundet wurde.

So verging die Zeit viel zu schnell
und die Schüler fuhren am fünften
Tag, dem Freitag, ein bisschen weh-
mütig, aber mit tollen Erinnerungen
nach Hause. So verkündeten die Ju-
gendlichen auf der Heimreise: „Wir
würden jederzeit wieder hin-
fahren!“

Hintere Reihe von links: Bürgermeister von Arco Paolo Mattei, Martina Laumer
(Klasse 6a), Vertreter des Partnerschaftsvereins Lino Rosa, Walther Baumgartner
(Klasse 6b, rechts). Foto: dw


